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Be weg te Zei ten

Es ist mitt ler wei le zur gu ten Tra di ti on ge wor-
den: Zwei mal im Jahr trifft sich die Re cy c-
ling-Welt zu den Kon gres sen des Bu reau 
of In ter na tio nal Re cy cling (B.I.R.). Man 
triff sich, be spricht die La ge und schließt 
Ge schäf te ab. Außerdem bringt ein um fang-
rei ches Ver an stal tungs pro gramm bringt die 
Teil neh mer auf den neue sten Stand des Ver-
wer tungs-Ge sche hens. 

Die Früh jahrs ta gung 2003 fand im nor we gi-
schen Os lo statt. Ein gu ter Ort, um sich auf 
die Ar beit zu kon zen trie ren: Exzessives Fei ern 
war an ge sichts pro hi bi tiv ho her Es sens- und 
Ge trän ke prei se im pu ri ta ni schen Skan di na vi-
en nicht an ge sagt. Die Tex til-Re cy cler er öff-
ne ten den Sit zungs ma ra thon am Mon tag, 
den 26.Mai. Die La ge der Bran che ist der art 
ernst, dass jetzt ge han delt wer den muss. Die-
se Quint es senz wur de aus den vor ge tra ge nen 
Be rich ten deut lich. Es kön ne nicht an ge hen, 
dass die Po li tik zu schaue, wie ei ne Spar-
te rui niert wer de, so der Te nor der Sit zung. 
Zu nächst müs se ge nau ab ge grenzt wer den, 
was Pro dukt und was Ab fall ist, so die B.I.R-
Teil neh mer. Das wür de die Ar beit der Tex til-
Re cy cler deut lich er leich tern. Bis lang sei en 
die Tex til-Ver wer ter der Will kür der Be hör den 
aus ge setzt, so Frith jof W. Schep ke, der Prä si-
dent der Tex til-Spar te. Der Ent zug der Zoll prä-
fe ren zen durch die EU hat den Alt tex til-Ver-
wer tern das Le ben noch schwe rer ge macht. 
Be son ders die Kon kur renz in den USA, wo 
die Be hör den volks wirt schaft lich den ken, 

wür de von die ser EU-Maß nah me pro fi tie ren. 
Der Wett be werb durch ka ri ta ti ve Or ga ni sa tio-
nen ver drän ge Un ter neh men vom Markt. Die 
Mit glie der und Fach leu te be schränk ten sich 
nicht nur dar auf, die ge gen wär ti ge La ge dar-
zu stel len, sie schlu gen kon kre te Lö sun gen für 
die Pro ble me vor. Al le Welt wis se, dass Re cy-
cling der Um welt die ne, was al ler dings Geld 
ko ste. Schep ke schlug vor, dass den Ver wer-
tern ei ne Ge bühr zu flie ßen müs se, an son sten 
sei en die Ta ge des Tex til-Re cy cling ge zählt. 
EU-Kom mis sar An drea Car nev ali, der an der 
Sit zung teil nahm, zeig te Ver ständ nis für die 
Pro ble me der Tex til-Re cy cler. Er leg te dar, 
wie die von der EU ge plan te the ma ti sche Re cy-
c ling stra te gie aus se hen soll. Der eu ro pä ische 
Ge setz ge ber wol le ei nen in te grier ten An satz 
fin den, auch wirt schaft li che und öko lo gi sche 
Aspek te der Ab fall ver wer tung sol len be rück-
sich tigt wer den. 

Zu viele Alt rei fen wer den
im mer noch de po niert
Ba rend ten Brug gen ca te, der Chef des fol gen-
den Rei fen-Ko mi tees, wies dar auf hin, dass in 
der EU im mer noch vie le Rei fen de po niert wer-
den. Die Sche re zwi schen den Län dern, die 
vie le Alt rei fen ver wer te ten und den Staa ten, 
die aus ran gier te Pneus de po nie ren, gin ge wei-
ter aus ein an der. Gast red ner Hroar Bra athen, 
Chef des Sekretariats der nor we gi schen Rei-
fen-Im por teu re, in for mier te über das Re cy-
cling-Sy stem des Gast ge ber lan des. Im Prin-
zip wür den 100 Pro zent der in Nor we gen ver-
wen de ten Rei fen ge sam melt. Im por teu re und 
Her stel ler sei en per Ge setz ver pflich tet, aus-
ge dien te Rei fen zu sam meln und zu re cy celn, 
so Bra athen. 
Fi nan ziert wer de das Sy stem durch ei ne 
Ge bühr, die an die Norsk De kkretur A/S 
ge zahlt wird, ein Un ter neh men, das mehr heit-
lich im Be sitz der nor we gi schen Rei fen im por-
teu re ist. 

Pa pier markt im Wan del
Als Gast red ner stell te Do mi nique Ma gin die 
Trends des Alt pa pier markts dar. Die welt wei-
ten Han del strö me wür de sich ver än dern, so 
Ma gin. Vor al lem Asi en fra ge im mer mehr re cy-
cel tes Pa pier und Zell stoff nach. Ma gin wag te 
ei nen Blick in die Zu kunft: Er gab Pro gno sen 
bis zum Jahr 2006 ab. Die welt wei ten Ka pa-

zi tä ten wer den wach sen, so die er ste The se. 
Al ler dings entstehe ein Un gleich ge wicht im 
Welt han del. Au ßer dem wer de es zu Eng päs-
sen bei be stimm ten Qua li tä ten kom men, bei 
er höh tem Gü ter um schlag. Ma gin er war tet 
ei nen Rück gang der ge sam mel ten Men gen 
und ei nen Um bau der be ste hen den Sam mel-
sy ste me.

PVC-Re cy cling im Blick punkt
Auch das Pla stik-Ko mi tee hat te ei nen in ter es-
san ten Gastbeitrag zu bie ten. Eric Breny vom 
Che mie-Kon zern Sol vay re fe rier te über das 
Vi nyl oop-Pro jekt, das sich mit dem Re cy cling 
von PVC be schäf tigt. Für PVC-Re cy cling exi-
stie ren nicht nur  recht li che Vor ga ben, auch 
die Vi nyl-In du strie ist ei ne Selbst ver pflich tung 
ein ge gan gen. Im Jahr 2010 sol len 200.000 
Ton nen mehr re cy celt wer den als im Jahr 
1999. Vi nyl loop von Sol vay will nun sei nen 
Bei trag zum PVC-Re cy cling lei sten. Zu nächst 
wird das ein kom men de Ma te ri al sor tiert und 
zer mah len. Im zwei ten Schritt wird das PVC 
ge löst. Die mo le ku la re Struk tur des Kunst-
stoffs bleibt gleich, des we gen zählt Vi nyl loop 
zu den phy si ka li schen Re cy cling ver fah ren. Die 
Ko-Ma te ria li en wie Glas lö sen sich hin ge gen 
nicht auf. Da nach wird das Ma te ri al ge fil tert: 
Stof fe, die grö ßer als 70 µm sind, wer den aus-
sor tiert. Auch wie der ver wert ba re Ad di ti ve las-
sen sich auf die se Stu fe se pa rie ren. Da nach 
kann die ge fil ter te Lö sung in ih ren Ei gen schaf-
ten ver än dert wer den. Die Vi nyl loop-Tech no-
lo gie er laubt es, hier die Ei gen schaf ten des 
Re cy c ling-PVCs fest  zu  le gen. Das sei ei ner 
der wich tig sten Ei gen schaf ten des Ver fah-
rens, so Breny. Im kom men den Schritt wird 
Dampf in die Lö sung ein ge bla sen. Bei ei nem 
be stimm ten Mi schungs ver hält nis wird das 
PVC aus ge fällt, da nach ge trock net. 
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Stahlschrott wird in Westeuropa immer 
mehr zur begehrten Mangelware
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An la ge ist be reits in Be trieb
Das Ver fah ren sei kei ne Uto pie: Im ita lie-
ni schen Fer ra ra ar bei tet ei ne An la ge, die 
et wa PVC aus al ten Ka beln wie der auf be rei te, 
be ton te Breny. Die An la ge wur de im Fe bru ar 
2002 in Be trieb ge nom men. Im Som mer des 
lau fen den Jah res soll die vol le Ka pa zi tät aus-
ge nutzt wer den: 8500 Ton nen an PVC.     
Wie kann die An la ge wirt schaft lich ar bei-
ten? Berny leg te dar, dass ein Preis von 500 
Eu ro pro Ton ne PVC aus rei chen wür de, vor-
aus ge setzt, das Ein gangs ma te ri al wird der 
Fa brik ko sten los vor Ort be reit ge stellt. Vi nyl-
loop sei dort am ef fek tiv sten, wo PVC im 
Ver bund mit an de ren Ma te ria li en ver baut 
oder ge mah len und mit an de rem Ma te ri al 
ge mischt ist. Das PVC soll ei ne Grö ße zwi-
schen 300 und 500 µm ha ben. Nur we nig 
Ver un rei ni gun gen sind ent hal ten, da Ab fäl-
le, die grö ßer als 70 µm sind, her aus ge fil-

tert wer den. Die An la ge in Fer ra ra soll erst 
der Be ginn sein. Im deut schen Bern burg ist 
geplant, dass PVC aus al ten Ka beln, Fen s-
tern, Bo den be lä gen, der Shred der leicht frak 
ti on und Ar ma tu ren bret tern ge won nen wird. 
Die An la ge soll im Jahr 2005 in Be trieb 
ge hen.   

NE-Me tal le im Zei chen Chi nas
Die Sit zung des NE-Me tall ko mi tees stand 
un ter der Lei tung von Marc Na tan. In sei ner 
Re de konn te Na tan nur we nig Po si ti ves be rich-
ten. Sämt li che Pro gno sen für das lau fen de 
Jahr wur den nach un ten re vi diert. Die Er ho-
lung, die für Mit te des lau fen den Jah res er war-

tet wor den war, wird sich frü he stens En de 
2003 ein stel len. Au ßer dem ma che der star-
ke Eu ro den eu ro pä ischen Ex port wirt schaft 
das Le ben schwer. Jen seits des At lan tiks, 
in den USA se he es et was bes ser aus. Ei ni-
ge Früh in di ka to ren mach ten Mut, so Na tan. 
Die USA pro fi tier ten al ler dings stark von der 
Schwä che des US-Dol lars, der Ex por te für die 
USA er leich te re. Chi na ste che mit 9,9 Pro zent 
Wachs tum im er sten Quar tal 2003 her aus. 
Doch auch hier wach sen die Bäu me nicht in 
den Him mel: Die ne ga ti ven Fol gen der Lun-
gen krank heit SARS sei en nicht ab zu schät zen. 
Na tan konn te trotz dem be ei ndru cken de Zah-
len über das chi ne si sche Wirt schafts wachs-
tum vor le gen. Im er sten Quar tal 2003 sei der 
Au to mo bil sek tor um 54 Pro zent ge wach sen. 
Die PC-In du strie konn te gar ein Wachs tum 
von 94,9 Pro zent er wirt schaf ten. 
Ein Pa pier der chi ne si schen De le ga ti on  
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Der Zukunftsmarkt E-Schrott-Verwertung 
wurde auch in Oslo heiß diskutiert

Ei ne Bran che kämpft
>  Alt tex til: Die Tex til re cy cler for dern, dass die Po li tik han delt. Sonst kön ne die Bran che nicht über le ben. Die Ent sor gung der nicht  mehr ver-

wert ba ren Tex ti li en müs se über ei ne Ge bühr fi nan ziert wer den. 
>  Alt rei fen: In Eu ro pa wer den im mer noch vie le Alt rei fen de po niert. Die Ver wer tungs quo te ist von Land zu Land im mer noch un ter schied lich.   
>  Alt pa pier: Die welt wei ten Han dels strö me wer den sich än dern. Vor al lem Asi en wird künf tig mehr nach fra gen. Die glo ba len Ka pa zi tä ten 

wer den an stei gen. 
>  Kunst stoff: Ein neu es Ver fah ren zum PVC-Re cy cling wur de vor ge stellt. Ein Ver tre ter der Fir ma Sol vay leg te ein Kon zept dar. Die er ste An la-

ge ist be reits in Be trieb, wei te re in Pla nung. 
>  NE-Me tal le: Laut Marc Na tan sind die Aus sich ten für das lau fen de Jahr nicht be rau schend, da die Welt wirt schaft ein fach nicht in Gang 

kommt. Ein Pa pier der chi ne si schen De le ga ti on zeigt die neue sten Ent wick lun gen im Reich der Mit te. Der Im port von NE-Schrott ist dra-
stisch ge stie gen. Die Nach fra ge nach Alu- und Kup fer schrott wird bis zum Jahr 2005 stark stei gen. Die Hüt ten wer ke Kay ser kla gen über 
Schrott knapp heit und ge rin ge Mar gen. 

>  Stahl - und Eisenschrott: Die Edel stahl pro duk ti on steigt wei ter stark an. Die Nach fra ge aus Chi na sorgt da für, dass Ka pa zi tä ten aus ge baut 
wer den. Das An ge bot an Edel stahl schrott kann die Nach fra ge nicht decken. Der Wett be werb un ter den Händ lern wird här ter wer den. Die 
Schrott ein satz quo te der Stahl wer ke wird zu rück ge hen. Die re strik ti ve Aus fuhr po li tik von Russ land und der Ukrai ne führt zu Schrott knapp-
heit. Es be steht kaum Hoff nung, dass sich die Hal tung die ser Län der kurz fri stig än dern wird. Chi na wird in Zu kunft noch mehr Schrott für 
das Wachs tum sei ner Volks wirt schaft be nö ti gen.

Marc Natan (Mitte):
Chinas Wachstum 
sticht heraus
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be schäf tig te sich de tail liert mit dem Re cy c-
ling von NE-Me tal len im Reich der Mit te. In zwi-
schen wür den NE-Me tal le in Chi na im gro ßen 
Stil wie der ver wer tet. Mehr als 1000 Un ter neh-
men sei en hier tä tig. 3000 Fir men wür den 
sich in Chi na ins ge samt mit der Her stel lung 
und Be ar bei tung von NE-Me tal len be schäf ti-
gen. Für die se Un ter neh men sei NE-Schrott 
die wich tig ste Roh stoff quel le ge wor den. Aus 
die sem Grund ist der Im port von NE-Schrott 
dra stisch an ge stie gen, egal bei wel chem NE-
Me tall. Das chi ne si sche Wirt schafts wachs-
tum sei ei ne so li de Ba sis für den wei te ren 
An stieg der Nach fra ge 
nach NE-Me tall-Schrot-
ten. Für das lau fen de 
Jahr wird die chi ne si-
sche Nach fra ge nach 
Alu schrott auf ei ne Mil-

lio nen Ton nen ge schätzt, die Nach fra ge nach 
Kup fer schrott soll 1,35 Mil lio nen Ton nen über-
schrei ten. Bis zum Jahr 2005 wird der Hun ger 
nach Alu-Schrott noch grö ßer: Die Pro gno se 
liegt bei mehr als 1,3 Mil lio nen Ton nen. Dann 
soll der Kon sum  von Kup fer schrott 1,5 Mil-
lio nen Ton nen über schrei ten, so das chi ne si-
sche Pa pier. Da nach soll sich das Wachs tum 
der chi ne si schen NE-Me tall in du strie al ler-
dings ab schwä chen. 

Hüt ten wer ke Kay ser mit Problemen
Gerd Hoff mann, der Spre cher des Vor stands 

der Hüt ten wer ke Kay ser, re fe rier te über die 
Si tua ti on des Kup fer re cy cling aus Sicht ei ner 
Se kun där hüt te Hoff mann be klag te vor al lem 
den Man gel an Kup fer schrott. Die re striktive 
Ex port po li tik der GUS-Staa ten und das 
ag gres si ve Agie ren Chi nas ma che den Hüt ten-
wer ken Kay ser das Le ben schwer. Die Mar gen 
schrump fen durch die se Rah men be din gun gen 
dra ma tisch. Das wür de sich auch ne ga tiv auf 
die Händ ler aus wir ken, so Hoff mann. Händ ler 
und Her stel ler wür den in ei nem Boot sit zen. 
Er plä dier te da für, dass bei de Par tei en zu sam-
men ar bei ten, um die Exi stenz des Kup fer-Re cy-
c lings in Eu ro pa zu si chern. 

Edel stahl als Fels in der Bran dung
Kri se? Wel che Kri se? Die se Fra gen kön nen 
of fen bar die Edel stahl-Her stel ler stel len: Die 
Pro duk ti on boomt. San dro Giu lia ni et wa, der 
Chef von Giu lia ni Met alli, konn te be rich ten, 
dass die Her stel lung von Edel stahl im er sten 
Quar tal 2003 im Jah res ver gleich um sie ben 
Pro zent ge stie gen ist. Rund um den Glo bus wer-
den neue Pro duk ti ons ka pa zi tä ten ins Le ben 
ge ru fen. Hin ter die ser Ex pan si on steckt, man 
kann es er ra ten, die star ke Nach fra ge aus Chi-
na. Al ler dings sei en die Zei ten vor bei, in de nen 
das Schrott an ge bot stär ker als die Edel stahl-
pro duk ti on ge wach sen sei, be ton te Giu lia ni in 
sei nem eu ro pä ischen Markt be richt. Die Si tua-
ti on ha be sich dra stisch ge wan delt. Nicht nur 
we gen der stei gen den Pro duk ti ons ka pa zi tä-
ten, vor al lem we gen struk tu rel ler Än de run gen. 
Die Sam mel quo te für Schrott lei det im mer 
noch un ter dem schwa chen Kon sum in den 
in du stria li sier ten Län dern. Schrott ex por te aus 
dem Ge biet der ehe ma li gen So wjet uni on wür-
den im mer noch be hin dert. Au ßer dem ände-
re sich die Rich tung, ein be acht li cher Teil des 
Ma te ri als geht nach Ko rea und Chi na. Nicht zu 
ver ges sen sei, dass ein be trächt li cher Teil des 
Schrotts be reits in Chi na re cy celt wird. Die se 
Ent wick lun gen und wei te re Fak to ren wer den 
laut Giu lia ni fol gen de Kon se quen zen ha ben. 
1 Die Ver füg bar keit von Schrott wird zu rück-
ge hen.
2 Der Wett be werb un ter den Schrott händ-
lern wird zu neh men. Hier zu wür den  auch die 
vo la ti len Nickel-Prei se und die Schwä che des 
US-Dol lars bei tra gen. 
3 Das Schrott an ge bot kann die Nach fra-
ge der Stahl wer ke nicht decken, auch nicht 

Der Kö nig ist weg, es le be der Kö nig
Der Stab wur de wei ter ge ge ben. Bar ry Hun ter trat von der Spit ze des 
BIR zu rück. Der Ame ri ka ner stand vier Jah re an der Spit ze der Orga-
nisation. Viel hat sich un ter sei ner Ägi de ge tan. Die fi nan zi el le La ge 
des BIR hat sich ver bes sert. Au ßer dem wur de die Or ga ni sa ti on um 
in ter es san te Ar beits grup pen er wei tert. Das Um welt fo rum und die 
Young Tra ders Group er blick te in der Amts zeit von Bar ry Hun ter das 
Licht der Welt. Die mo der nen Mit tel der Kom mu ni ka ti on wur den ver-
stärkt ein ge setzt: Der BIR-In ter net auf tritt konn te deut lich aus ge baut 
wer den. Das Zep ter wan dert wie der über den At lan tik. Auf Bar ry Hun-
ter folgt der Ita lie ner Fer nan do Du ran ti. Du ran ti ist Chef der Fir ma 
Leg he & Met alli In ter na tio nal mit Sitz in Mai land. Jetzt schon wird in 
BIR-Rei hen ge mun kelt, dass aus die sem Grund die nord ita lie ni sche 
Stadt ei nes der näch sten Zie le des 
BIR-Kon gres ses sein wird. Es se ei ne gro ße Eh re für ihn, be ton te 
Du ran ti nach der Wahl durch die Voll ver samm lung. Er sei der er ste Ita lie ner an der Spit ze 
des BIR seit des sen Grün dung vor 55 Jah ren. Als Kern punk te, die er in sei ner Amts zeit ver-
wirk li chen möch te, nann te Du ran ti die stär ke re Be tei li gung jun ger Leu te und das Wer ben 
neu er Mit glie der in wei te ren Län dern. 

Der Fluss der Stoff-
ströme ist europaweit 
ins Stocken geraten – 
auch bei Kunststoffen

Fernando Duranti:
Ein Ziel ist,
neue Mitglieder
zu werben
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in der na hen Zu kunft. Das wird die Schrott-
ein satz quo te der Stahl pro du zen ten ver rin-
gern. Vor al lem Her stel ler in Län dern, die auf 
Schrott im por te an ge wie sen sind, wür den so 
han deln. 
4 Durch boom en de Edel stahl her stel lung 
und knap pes Se kun där nickel wird die Nach-
fra ge nach Pri mär nickel stark wachsen. Zwar 
steigt das An ge bot an Pri mär-Nickel an, vor 
al lem aus der So wjet uni on, doch es wird 

auf wa ren es be reits 310.000 Ton nen. Die-
ses Wachs tum setzt sich of fen bar in den 
er sten Mo na ten des lau fen den Jah res fort. 
Haupt ab neh mer län der für den deut schen 
Schrott sind Bel gi en, Ita li en, die Nie der lan-
de und Schwe den. Nur ei ne star ke Er ho lung 
der Wirt schaft kön ne das Schrott an ge bot 
er hö hen und die Mar gen der Schrott händ ler 
stei gern, schloss Giu lia ni. 

Russ land bleibt stur
Man sol le sich kei ne fal schen Hoff nun gen 
ma chen, so die er nüch tern de Aus sa ge von 
De nis Ila tov sky von Mair aus Russ land. 
So wohl Russ land als auch die Ukrai ne wür-
den auf ab seh ba re Zeit ih re re strik ti ve Ex port-
po li tik in punk to Schrott bei be hal ten. Da für 
wer de die star ke Stahl in du strie-Lob by in bei-
den Län dern sor gen. Der ukrai ni sche Ex port-

zoll wer de nicht an ge ta stet wer den. Schließ-
lich ha be er da zu ge führt, dass die Schrott ex-
por te von 710.000 Ton nen im er sten Quar tal 
2002 auf 203.000 Ton nen im Ver gleichs zeit-
raum des lau fen den Jah res zu sam men ge-
schrumpft sei en. We nig Aus sicht, dass sich 
die La ge auf den Schrott märk ten kurz fri stig 
ent spannt. Das un ter streicht auch der Vor-
trag von Sun Jiansh eng von der Chi na As so cia-
tion of Me tal Scrap Utilizat ion. Die Stahl her-
stel lung des Lan des ha be sich im er sten Quar-
tal 2003 um sat te 18 Pro zent er höht. Für das 
Ge samt jahr rech net der Fach mann mit ei nem 
Pro duk ti ons plus von 27 Mil lio nen Ton nen. Als 
Kon se quenz bräuch te Chi na wei te re 4,66 Mil-
lio nen Stahl schrott.  astv

Denis Ilatovsky:
Keine falschen
Hoffnungen machen

E-Schrott-Re cy cling in Nor we gen 
Die BIR-Kon gres se le ben nicht nur als Treff punkt für Kol le gen, sie bie ten auch in ter es san-
te In for ma tio nen durch Gast vor trä ge. Ei nes der Re fe ra te hat te die Be hand lung von Elek tro- 
und Elek tro nik schrott in Nor we gen zum The ma. Der Markt für E-Schrott wird künf tig wach-
sen. Aus die sem Grund lohnt es sich, die Er fah run gen in an de ren Län dern un ter die Lu pe zu 
neh men. Yn gve Fah re von Elek tro nik kgjenv inn ing AS stell te das WEEE-Sy stem des BIR-Gast-
ge ber lan des vor. Ba sis ist ein Ver trag zwi schen dem nor we gi schen Um welt mi ni ste ri um und 
den Her stel lern und Im por teu ren von Gü tern, die zu E-Schrott wer den. Die recht li che Grund-
la ge lie fert ein Ge setz vom 1. Ju li 1999.  In Nor we gen exi stie ren drei Non-Pro fit-Fir men, 
die Stoff strö me ma na gen. Fi nan ziert wird das Sy stem durch ei ne Ge bühr auf Neu ge rä te. 
Die Ab ga be wird auch ein ge setzt, um Ge rä te zu ent sor gen, die vor In kraft tre ten des Ge set-
zes an ge fal len sind. Die Pro du zen ten von Neu ge rä ten kön nen die Ge bühr auf ih ren Pro duk-
ten of fen aus wei sen. Die Vor ga ben sind am bi tio niert. Bis zum 1. Ju li 2004 sol len  80 Pro-
zent des E-Schrotts ge sam melt und re cy celt wer den. Der zeit wer den 69 Pro zent an Wei ßen 
Gü tern ge sam melt, 83 Pro zent da von re cy celt. Bei Kon sum gü ter elek tro nik liegt der ge sam-
mel te An fall bei 61 Pro zent, die Re cy cling ra te be trägt 90 Pro zent. Bei Elek tro ge rä ten aus 
dem In du strie gü ter sek tor kom men 70 Pro zent in den Ver wer tungs kreis lauf, sat te 93 Pro zent 
wer den wie der ver wer tet. Fah re be schränk te sich nicht auf all ge mei ne Aus füh run gen: Er ging 
in die Pra xis. Ne ga tiv für das Ge schäft sei, dass der Gold an teil im E-Schrott zu rück ge gan-
gen ist. Auch mit den Pro blem kin dern des E-Schrotts be schäf tig te sich Fah re. Be ryl li um oxid 
kom me hin und wie der in E-Schrott vor, ei ne hoch gif ti ge Ver bin dung, die auf Spe zi al de po ni-
en end ge la gert wer den muss. Queck sil ber taucht im E-Schrott eben falls auf. Das sehr gif ti-
ge Me tall muss spe zi ell re cy celt wer den. Queck sil ber ist das ein zi ge Me tall, das bei Raum-
tem pe ra tur flüs sig ist.  In Nor we gen darf ei ne Gren ze von 0,1 Gramm Queck sil ber pro Ton ne 
Stahl schrott nicht über schrit ten wer den. Quel len für hoch gif ti ges Queck sil ber gibt es im E-
Schrott mehr als ge nug. Ein elek tro ma gne ti scher Schal ter aus ei ner mo der nen Kli ma an la ge 
ent hält et wa sat te 60 Gramm Queck sil ber. Ge nug, um 600 Ton nen Schrott zu kon ta mi nie-
ren. Auch harm los wir ken de Haus halts ge rä te wie Bü gel ei sen oder Kaf fee ma schi nen ber gen 
Queck sil ber. Sorgfalt ist auf je den Fall im Um gang mit Queck sil ber an ge bracht, es kann den 
E-Schrott-Re cy clern das Le ben schwer ma chen.  Auch Schwe fel hexa fluo rid (SF6) muss mit 
Vor sicht be han delt wer den. Das Gas wird für die Iso lie rung von Hoch span nungs wei chen ein-
ge setzt. SF6 ist sehr schäd lich für die At mo sphä re. Yn gve Fah re zog un ter die sen Vor aus set-
zun gen ei ne stol ze Bi lanz. Nach drei Jah ren sei en bei kei nem sei ner Ar bei ter hö he re Wer te in 
punk to Kup fer, Queck sil ber, Blei oder Cad mi um fest ge stellt wor den.
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Chinas Einfluss auf Produktion und Kon-
sum von NE-Metallen wird immer größer

schwie rig sein, die ge sam te Nach fra ge zu 
be frie di gen.  
Die Si tua ti on in Eu ro pa sei al ler dings von 
Land zu Land un ter schied lich. Deutsch land 
wer de im mer mehr zum schrott ex por tie-
ren den Land. Im Jahr 2001 gin gen be reits 
203.000 Ton nen au ßer Lan des, im Jahr dar-


